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A « zeige - B l a l i
für den

Gberrheirr - Mreis .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

KamStag . > sro. 82 . 12 . mt . 1839 .

I. Bekanntmachung .
Die Besetzung einer Advokaten , und Prokuratorsstelle bei diesseitigem Gerichtshöfe betr .

Civ . R . Nro . 7250 . I . Sen . Nach einer von Großherzoglichem Justizministerium einge -

korrnnenen Weisung soll bei diesseitigem Hofgerjchk die Stelle eines Hofgerichtsadvokaten

und PrvkuratorS besetzt werden .
Diejenigen Rrchtspraktikante » , welche sich um diese Stelle bewerben zu können glaube « ,

haben sich daher unter Vorlage ihrer Zeugnisse über Befähigung und sittliches Betrage » bei

dirsseitigrm Hofgericht binnen 4 Wochen zu melden .
Verfügt Freiburg den 3 . Oktober 1833 ,

Gcoßherzoglich Badisches Hofgericht des Oberrheins .
K a b. Vllt . Glyckherr .

II. Erledigte Dienststellen.
( 1 ) Seine Königliche Hoheit haben gnädigst

geruht die erledigte evangelische Pfarrei Haß¬
lach , Dekanats Freiburg , dem bisherigen
Pfarrer zu Vogelbach Ludwig Schmutzer Huld-
reichst zu übertragen ; hierdurch ist die evangl .
Pfarrei Vogelbach , Dekanats Schopfheim ,
mit einem Kompetenzanschlag von 833 fl 15 kr.
in Erledigung gekommen , und haben sich die
Bewerber um dieselbe vorschriftsmäßig durch
ihre Dekanate binnen 4 Wochen bei der obersten
rvangl . Ktrchenbehöcde zu melden .

( 1 ) Durch den Tod des Pfarrers Ahtfeld
zu ASbach ist gedachte Pfarrei , Dekanats
Neckargemündt , mit einem Komperenzanschlag
von 1234 fl . 35 kr. in Erledigung gekommen ;
die Bewerber « m diese Stelle haben sich bei

der obersten rvangl . Kirchenbrhörde vorichriftS -
mäßig binnen 4 Wochen zu melden .

( ! ) Die durch Beförderung des PfarrerS
Hetltch im Jahr 1827 erledigte , nunmehr in
ihrem Einkommen auf 500 bis 550 fl . ver -
besserte Pfarrei Dettingen , AmlS Konstanz ,
ist wieder zu besetzen. Die Kompttrvteu uw
dieselbe haben sich in Gemäßheit der Verord -
nung «m Regierungsblatt vom Jahr 1810
Nro . 38 . Art . 2 . und 3. bei der Regierung
des Seekreises zu melden .

( 1 ) Da mau dem Gesuche des Schul¬
lehrers Traub zu Bruchhause « um Belassang
auf seiner Schulstelle entsprochen bat , so ist
hierdurch die demselben übertragene evaugl .
Schulstelle zu Büstugen , Amts Radolphzeü ,
mir einem Kompereuzanschlag von ungefähr
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130 bis 150 S. wird« in Erledigung gekom.me» ; die Bewerber um diesen Schuldiensthaben sich binnen 4 Wochen vorschriftsmäßigdurch ihre Dekanate bei der obersten evangl.Kirchenbcbörde zu melden.m . Dienstnachrichten .

(. 1 ) Seine Königliche Hoheit haben die er¬ledigte PfarreiMach , Amts Waldtirch , demPfarrer Joseph Weltin in Buchenbach gnädigstzu verleihen geruht .(1) Seine Königliche Hoheij habe » dieerledigte kathl . Pfarrei Lotistelten , Amts Je¬stetten , dem Pfarrer Behringer Kleber zuDogern gnädigst zu verleihen geruht .( t ) Die kathl. Pfarrei Warmbach , AmtsLörrach , ist dem Priester Gerhard Eckerle vo »Pfaffrnweiler , dermalen Pfarrverweser in
Herder » , gnädigst verliehen word.(1) DaS erledigte Kavlaneibenefizium in
Haufach ist dem Priester Leopold Dreher vonOppenau . dermaligen Vikar zu Weingarten ,gnädigst übertragen worden.(1) Die katholische Pfarrei WeilerSbach ,Amts Vtllinqen , ist dem Pfarrer SylvesterMayer zu Goltnavingcn , gnädigst verliehenworden.

IV. Gerichtliche Aufforderungenund Bekanntmachungen.
»- Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen, welchean folgende in Gant erkannte Personenetwas zu fordern haben , unter dem Prä .iudtz , von der vorhandenen Masse aus.
geschlossen zu werden , zur Liquidtrungihrer Forderungstitel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung et,res Masse .
Curators , Güterverkauf , Stundungs -
oder Nachlaß . Vertrag , entweder selbst,oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch .
rtgten Auwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die Ntchterschet.nenden als der Mehrheit der Anwesendenbetstimmend angesehen werden :Aus dem Landamt Freiburg .(Z) Des abwesenden UhrenmacherSJosephBrau » von Htnterstraß , auf

Montag den 2t . Oktober d. I . ,früh 9 Uhr, in diesseitiger Lanvamtskauzlet.Aus dem Bezirksamt Müllheim.(2) Des ledigen Martin Fischer vonHügelheim , auf
Montag den 81. Oktober d . I ,früh 8 Uhr, in diesseitiger AmtSkanzlei .Aus dem Bezirksamt Sackingen.(2) Der Vcriasscnschafl des verstorbene»Auron Wunderle von Wallbach , aufFreitag den 25. Oktober d . I .,früh 8 Uhr , in diesseitiger Amlskanzlei.Aus dem Bezirksamt Sr . Blassen.

( 1) DeSDavidObristvonHaufero , aufMontag den 11 . November d . I . ,früh 9Udr, in diesseitiger Amlskanzlei .Aus dem Bezirksamt Waldshut .(2) DeLJohann Ekert , BaumwoÜentuch.fabrikant von Görwihl , aufMittwoch den 6. November - . I . ,in diesseitiger Amlskanzlei.
6) Mundtodt - Erklärungen.Nachstehende Personen sind wegen ver .mögens - Verschwendung im ersten Grademundtodt erklärt , und unter Aufsichts-pflege des mttgenannten Hierwegen ver-pflichteten Bürgers gestellt worden , ohnedessen Zustimmungkein in dem Landrechts,jag 513 angeführtes Geschäfte rechtsgültigabgeschlossen werden kann.Aus dem Sladtamt Freiburg .< i) Des ledigen Gerbergesellen JohannBaptist Dr .igler von Freiburg , (wegenBermögensverschwendung) unterm 3 Oktober1833 ; — Psteger r der GerbermeisterWilhelmKuenzer von da .

Aus dem Oberamt Lahr .( 1) Die Salomea Klcinwctl von All -mannsweter , (wegen Geistesschwäche ) un.term 5. Oktober 1833. Nro . 23872; — Pge-ger : Johann Meier von da.
V . Bekanntmachungen verschie¬

denen Inhalts .
Erkenntniß.( 1) Alle jene Gläubiger , welche bei deram 12. August d. I . und biß daher ihre

Forderungen gegen den ist Gant geralhenen
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meldet habe » / werden von der vorhandenen
Vermögensmasse hiemit ausgeschlossen.

S . Blästen den 5 . Oktober 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Ernst .
Diebstahl und Fahndung .

( 1 ) Der Barbara Schüffele , Tochter de-
Johann Scvüsscle von Niederwinden , wurden
folgende Effekten entwendet .
1 ) 2 Stückchen weißes 6 '/ , Viertel breites

Tuch , wovon eia Stückchen ganz hänfen ,
das andere halbbaumwollen war , zusam¬
men etwa 30 Ellen , im Werth von 20 kr.
per Elle ;

2) Ein neues Weiberhemd von Zwilch mit
Arrmeln aus halbbaumwollencm Tuch
gefertigt , wahrscheinlich mit den NamenS -
buchstaben B . 8 . bezeichnet, im Werthe
von 48 kr.

3) Ein Betkanzog , an welchem der untere
Theil Zwilch , das obere Blatt reisteneS
Tuch war , nebst rinem zwilchenen Betttuch ,
wahrscheinlich mit dem gleichen Zeichen ,
wie das Hemd versehen , beides noch ziem,
ltch neu , sodann ein Kissenüberzug von
weißem reistenen Tuch , zusammen im
Werth von etwa 7 fl .

4) Ein karmoiflnroth seidenes Halstuch im
Werth von 2 ff.

4 ) Ein Stückchen halbbaumwollenes blauge .
färbtcs Zeug zu Schürzen etwa 7 Ellen ,
im Werth von 22 kr . die Elle ;

6) Ein baumwollenes rothgewürfelteS Schnupf -
tuch mit B . s . bezeichnet , im Werth von
24 kr.

Auf die vorstehenden Effekten , und den
Joseph Schüffele , der unten signaliflrt wird ,
ist zu fahnden .

Waldkirch den 29. September 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M < y r .
Signalement
des Joseph Schüffele .

Alter 33 Jahre , Größe L, 3" , Gesichtsfarbe
blaß , Haare braun , Stirne nieder , Augen -
braunen brau » , Auge » grau , Nase spitzig,
Mund mittelmäßig , Bart braun , Kinn rund ,
Zähne gut .

vakante Aktuarstelle .
( 1) Bei dem hiesigen Amte ist eine Aktuar ,

stelle vakant , welche man mit einem RechtS -
praktikantrn oder tüchtigen Scribrnten bald
zu besetzen wünicht , und womit außer mehreren
Accidenzien im Anschlag von 22 ff . ein fixer
Gehalt von 300 fl . verbunden ist.

Die Kompetenten können sich deshalb in
porkofreeen Brieten unter Ausweis über ihre
Qualifikation hierher wenden .

Emmrndinge » den 9. Oktober 1833 .
Großherzogliches Oberamr .

S t ö f f e r .
Vakante Aktuarstelle .

( 3) Bei dahiesigem großhrrzoglichem Be .
zirkSamt ist eine Aktuarstelle mit dem « ge¬
wöhnlichen Gehalt per jährlich 300 fl . erledigt ,
welche man mit einem geübten Scribrnten
nach Ablauf von 3 Monaten a llato zu besetzen
wünscht .

Die hiezu Lufflragenden werden eingeladea
sich dieserwegen in frankirten Briefen unter
Anschluß der Bcfähigungsausweise an den
Unterzeichneten Oberbeamleu zu wenden .

Söcking rn den 27. September 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt ,

v . Weinzierl .
Geld auszuleihen .

( 2) In dem Probst Birsnrr 'fchrn Armen¬
fond liegen 200 ff . auf gesetzliche Obligation
zum Ausleihen bereit .

Waldkirch den 2 . Oktober 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M r y r .
Geld auszulethen .

( 2 ) Bei dem Fond der Wallfahrt Hornle .
brrg liegen 200 ff . gegen gehörige Sicherheit
zum Ausleihen bereit .

Waldkirch den 3 . Oktober 1833 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M e v r.
Geld auszuleihen .

( i ) Bei der Ktrchenfabrik zu Jstrin , Be .
zirkSamtS Lörrach , sind 336 ff . zu fünf Prozent
gegen gesetzliche Versicherung zu erhalten .

Der Stiftungsvorstandr
Bell , Pfarrer .
Brändlt » , Bürgermeister .
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Anzeige .

( l ) Der Unterzeichnete macht biemit bekannt ,
daß er von dem früher unier seiner Vormund¬
schaft gestandenen Karl Gerer , Sohn drS
verstorbenen Oberforstmeisters Gerer in St .
Blästen kein Vermögen mehr in Verwaltung
besitze und dieses längst übergeben habe , er
daher jede an ihn kommende Anforderung au
denselben zurückweiftn müßte .

Frciburg den 9 . Oktober 1833 .
Wiedmann , Hofgrrichtsrath .

5 «rö <f genommene Fahndung .
( l ) De - am 3 . Oktober o . I . , von der

Schanzarbeik entwichene , und in den öffent -
lkchen Blättern ausgeschriebene dieffeitige
Sträfling Andreas Uhler von Donaueschingen ,
hat sich gestern Nachts wieder selbst ststirt ,
weshalb die deSfalsige Fahndung zurückge¬
nommen wird .

Freiburg den 9 . Oktober 1833 .
Troßherzogliche Zuchthausvrrwaltu -ng .

Lang .

VI. Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hterntt

zur öffentlichen Rennrniß mit dem Ersuchen
an sammtliche Gerichts - und PoUzet -
Behördcn gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu fahn .
den , selbe zu arretiren , und dem betref¬
fenden Amte wohlverwahrt einliefern zu
lassen .

Indem Bezirksamt Iestetten .
( 1 ) In dem Hause des Blast Brehm von

Loltstetren sind vom 19. bis den 22 . September
folgende Effekten entwendet worden .
1) Ein Paar lange Hose« von

grünem Rüdelezrug im Werth
von . . . 1 st . 30 kr .

2) Ein rothcs Gilet mit grünen
Streife » von Wolle mit Knö .
pfen vom nämlichen Zeug im
Werth von . — » 48 «

3) Eine alte schwarze Baumwol .
lene Weiberschürze , taxikt zu — , 40 „

4) Ein bereits ganz »euer blau -
tuchener Frack , mit grauem

KantfaS gefüttert , und vorne «
an beiden Aermrln mit Sam¬
met eingefaßt und mit gelb
plaktirtea Knöpfen , taxirt . . 13 „ 30 „
Vli . Fahndung .

( 1 ) Der hier unten sigoalisirte Joseph Bern -
hard von Bockenhrim , gewöhnlich Schlome
Scheuniog genannt , der wegen Diebstahl ge-
sanglich etngezogen wurde , ist auf dem Trans -
pvrt von Weinhrim nach Mannheim dem
Transportantro entwichen . Wir ersuchen
daher sämmtliche Behörden , auf denselben
zu , fahnden und ihn im Betretungsfalle gegen
Rückerstattung der Kosten anher abzuliefern .

Mannheim den 3. Oktober 1833 .
Großherzoglichts Stadlamt .

Signalement .
Aller 19 Jahre ,
Größe 6 ' 6 " ,
Haare blond , gelockt ,
Stirne breit , erhaben ,
Augenbraunen hellblond ,
Augen hellgrau ,
Raft gerade ,
Mund klein ,
Obren groß , abstehend ,
Backen voll ,
Kiun spitz ,
Bart einige rolhe Haare ,
Gesichtsfarbe grröthet ,
Besondere Zeichen : Sommerftcckru auf

dem Gesicht uod den Händen .
Kleidung .

Schwarz tuchene Schildkappe resp . Beutel -
kappe mit genähtem Stern , grün tuchener
Jagdfrack mit metallenen Jagdknöpfr « , blau
baumwollene Weste mit hellen Blumen , hell¬
gestreifte baumwollene Hosen , Bändelschuhe ,
schwarzeStrümpfe , leinen Hcmd ohneZrichrn .

VIII. Kaufanträge und Ber-
pachlungen.

Haus - Versteigerung .
( 2) Die Behausung der Alexander Rischer -

schen Wiltwr , sammt Mittel - und Hinterge¬bäuden in der Löwengaffr «ub Nro . 566 . «eben
Bierbrauer Knrnzer und Kranzwirth Thoma ,wird

\



1149

Donnerstag de» 31. Oktober d. I . ,
früh 9 Uhr , vnlrr lehr billigen Bedingniffen
im städtischen Rachhaufe an den Meistbierenden
versteigert .

Der AuSrufSvreiS ist die schon gebotene
Summe von 4800 fl .

Freiburg den 5 Oktober 1833.
GroßherzoglicheS Skadtamksrevisorat .

Schaenbergee .
Geräthschaften . Versteigerung .

<2) Am Montag den 21 . Oktober d . 3 - ,
Vormittags li Uhr , werden im HirschenwirthS »
Haus zu Et . Peter verschiedene landesherrliche
Geräthschaften , worunter sich auch eine dis «
ponible Feuerspritze mit zwei Mundstücken
und zwei Flaschenzüge befinden , an den Meist ,
bietende » öffentlich versteigert , wozu die Lie-
Haber hierdurch eingelade » werden .

Freiburg den 6 . Oktober 1833.
Großberjogliche Domanenverwaltung .

Herrman « .
Holz - Versteigerung .

( 2) In den herrschaftliche « Waldungen deS
Forstreviers St Peter werden zm nächstkom-
menden Monat November folgende Holzver .
stetgerungen vorgenommcn , als :
Montag den 4 . zum Anfang im Redeckerwald :

25 Stämme tannenes Sägholz ,
10 Klafter tannenrs Brandholz ;

Montag den 4 . später im Lehenwaldr
5 Stück tanneneS Sägholz ,

10 n buchene Nutzholzklötze,
io Klafter buchenes Schetlervolz ,
20 „ tannenes „

Dienstag den 5 . zum Anfang im Pststerwald :
50 Stück tannene Sägklötze mit einigem

Bauholz ,
20 „ buchene Nutzholzklötze,
25 Klafter tannenes Scheiterholz ;

Dienstag den 5 . später im kleine» Ahmenberg :
15 Stück tannene Sägklötze ,
7 „ buchene Nutzholzklötze,
5 Klafter buchenes Scheitrrholz ,
8 '/, , tannenes ,
4 >/ 27) Prügelholz ;

Mittwoch den 6. im Aurittenwald :
25 Stück tannene Sägklötze ,
27 », buchene Nutzholzklötze,
25 '/» Klafter buchenes Scheitrrholz ,

42 Klafter tannene- Scheiterhoiz ,
15 '/, , Prüzrlholz ;

Donnerstag den 7 . im vorder » Hohwald r
50 Stück tannene Sägklötze ,
60 Stück buchene Nutzholzklötze,
50 Klafter buchenes Scheiterholz ,
So n tannenes „
20 „ Prugelholz ,

Frrttag den 8 . zum Anfang im Schaftekwald r
75 Klafter buchenes Scheiterholz ;
So „ tannenes „

_ ,
25 „ Prügelbolz ;

Frrttag den 8. spater im Drethersbuhl -
7 Stück tannene Sägklötze ,

14 » buchene Nutzholzklötze ,
3 Stämme Bauholz ,

60% Klafter buchenes Scheiterholz ,
5 '/ , , tannenes »

Samstag den 9. zum Anfang im Hagenbühl :
27 Stück tannene Sägklötze ,
5 „ buchene Nutzholzklötze,

27 Klafter tannenes Scheiterholz ,
8 » gemischtes Prügelholz ;

Samstag de» 9 . später im Räokewalb :
10 Stück tanuene Sägklötze ,
30 Stämme Bauholz ,

3 Klafter buchenes Scheiterholz ,
20 „ tannenes „

Di « Versteigerungen nehmen jedeSmal in
der Frühe 9 Uhr in der vorgeschriebenea Orb -
nung ihre » Anfang . Die Liebhaber hiezu
werden somit eingeladen , sich um dir genannte
Stunde an den bestimmten Orken einzustndrn ,
wo auch dir nähern Bcdingnisse eröffnet werden .

Walbktrch den 2. Oktober 1833 .
GroßherzvglicheS Forstamt .

M v n t a n u S .

Holz -Versteigerung .
( 2 ) Nachstehendes Bau . und Nutzholz wird

auS Domanialwaldungen , Wolfsbodoer Re .
virrs öffentlich , looswcis« versteigert -

Freitag den 18 . Oktober d. I . ,
188 Stämme tannene « Bauholz ,
365 Stück tannene Sägklötze ,

24 Stämme bncheoes Nutzholz ;
Samstag den 9 . Oktober d. 3 .
141 Stämme tannenes Bauholz ,
312 Stück innneoe Sägkiötze ,
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11 Stämme buchenes Nutzholz / und
20 Stück tannene- Deuchelbolz .

Die Steigerer versammeln sich den erste»
Tag zu Häusern im Bierwirthshaus und den
zweiten Tag auf dem WolfSboden jedeSmal
Morgens halb 9 Uhr , von wo auS dieselben
in den Wald begleitet werden .

Nähere Auskunft erthcilt vorläufig die Re -
vierförstrret Wolfsboden .

St . Blasien den 4 . Oktober 1833 .
Großherzogliches Forstamt .

« . Schilling .
Holz -Versteigerung .

( 2 ) Donnerstag den 24. und Freitag den
25 . Oktober d . I . , werden im herrschaftlichen
Engewald ,Waldkircher Forsts , im Schlag selbst
Liren 5000 Stück Wellen ,

140 Stämme Säg - und Bauholz , und
40 Klafter tannenes Brandholz ,

an die Meistbietenden loosweise öffentlich ver¬
steigert. Der Anfang ist jedesmal in der
Früh 9 Uhr , und die Zusammenkunft der
Stetgerungsliebhaber wird anmtt beim St .
Petershof bestimmt.

Walbkirch den 6 . Oktober 1833 .
Grozherzogliches Forstamt .

M o n t a n u S .
Liegenschaft » . Versteigerung .

(3) Die zur Debitmasse de » Joseph Huber
Gerber - zu Rickenbach gehörigen Liegenschaften
« erden am

Mittwoch den 16 . Oktober d . I - ,
im dortigen WirthShause zum Adler , Vor¬
mittags 10 Uhr, der öffentlichen Versteigerung
auSgesetzt , und bestehen in :
Einem einstöckigen Wohnhaus sammt

Scheuer und Stallung , unter
einem Dach , ander Straße , taxirt 900 0.

circa % raut > u . Grasgarteu , taxirt 250 »
„ 6 Iauchert Acker auf dem Hirsch-

garteo , taxirt . 900 »
, 2 Iauchert Acker bei den Fohren ,

taxirt . 100 ,
» 2 Iauchert Moosmatten , taxirt 200 ,
» l Iauchert Buchwald auf der

obern Widmen , taxirt . . . 20 ,
» Iauchert in den Rothtanneu ,

taxirt . . 24 ,
Eine Lvhsiampfe am Dorfbach , taxirt »

wozu die Kaufliebhaber anmit eingeladen
werde » .

Säckingen den 30 . September 1833 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Wirker .
Versteigerung .

( 1) AuS der Verlassenschaftsmasse des Thei -
lungskommissär Wilhelm Aberle von hier ,
werden

MootagS den 21 . Oktober d. I . ,
Vormittags um 9 Uhr , im hiesigen Gasthaus
zur Blume , folgende Fahrnisse , gegen baare
Zahlung versteigert , als :

Mannskleibung , Bettwerk und Leinwand ,
Schreinwerk , eine Doppelsiinte , eine
goldene Uhr , eine hübsche Büchersamm¬
lung , ein vollständiges Kammacher -Hand -
werks-Zeug , und gemeiner Hausrath .

Emmendigen den 8 . Oktober 1833 .
Großherzogliches Amtsrevisorat.

G o t t r e u.
Versteigerung .

( 1) In Folge richterlicher Verfügung wird
das dem StubenwirthAnton Fränzle von
Mördingeu zugehörige Schloßgebäude zu
Wipper tSkirch

Montag den 25 . November d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Gebäude selbst einer
öffentlichen Steigerung zum Abbruch ausgesetzt,
und zwar je nach dem Wunsche der Liebhaber
in schicklichen Abrheilungen , oder im Ganzen .

Besonder » werden dieselben auf den beiläu¬
figen Gehalt der Baumaterialien , alS :

3900 Schuh Balkenholz ,
3000 , Sparren ,
2300 „ Riegelholz ,
1300 , gehauene Steine ,

20000 Stück Ziegel ,
200 Quadratschuh kupferne Dachrinnen ,

11000 ,, Zimmerböden »
40 Zimmerthürru ,
52 Fensterkreuzstöcke,

einige Oesen ,
eine solid« eicheneTreppe 3 Stockwerk hoch ,
2300 Klafrer Mauern , meist von vor¬

züglichen Backsteinen ,
Pfiastersteiue , zu Besetzung riueS Flächen.

raumS von 100 Quadratruthra
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aufmerksam gemacht , mit dem weiter» An .
füge» / daß der HauSplatz in 3 Viertel 20
Ruthen bestehe.

Sowohl die Zahlungs . als weitern Be.
dingungen. werden am Tage der Versteigerung
bekannt gemacht werden , mit dem weitern
Beifügen , baß der entgültige Zuschlag sogleich
erfolge , wenn der Schatzungspreis erreicht
werde.

Freiburg den 9 . Oktober 1823.
Großherzoglichcs Laadamtsrevisorat.

© t e i n m e j.
Liegenschafts» Versteigerung.

(3 ) Zufolge bezirksamtlichen Beschlüsse-
vom 3. Juli d . I . , Nro . 6161 . werden im
Wege der Vollstreckung dem Nagler Trudpert
Hölzle von Schönau

Sonntags den 13 . Oktober d . I . ,
Nachmttags 3 Uhr , im Gasthause zur Sonne
dahier folgende Liegenschaften öffentlich an
den Meistbietenden verkauft, und wenn der
Schatzungspreis erlößt ist , endgültig zuge-
schlagen , wozu nun die Liebhaber hiemit
eingeladen werben .
1) Die Hälfte einer hölzernen zwei,

stöckigten Behausung mit Nagel,
schmidte unter einem Dach , stößt
einerseits an den Sebastian Wetzet,
anderseits an die Allmend , geeicht.
lich taxirl auf . 250 fl .

2 ) Ein Stück Matten auf dem Unter,
oberfeld , im Maas ungefähr zwei
Viertel haltend , stößt einerseits
an Michael Ganzmanu , anderseits
an Gregor Böhler und Dominik
Dietsches , gerichtlich geschätzt zu 250 st.

3) Ein Stück Matten auf dem Unter ,
oberfeld , ungefähr ein drittelS
Jauchert, stößt einerseits an Bene¬
dikt Friz , anderseits an Dominik
Dietsches Erben , gerichtlich ge.
schätzt auf . 200 »

Schöna« den 2i . September 1833 .
Bürgermeisteramt.

• Schlageter -
Haus - Versteigerung.

(3) Nachdem die Versteigerung der , in
der Gantmaffr des verstorbenen Friedrich

Seeger , gewesene» Bierbrauer- dahier ,
vorhandenen Liegenschaften in Folge der Be.
kantmachung im Anzrtgeblatt für den Ober.
rheinkreiS Nro . 71 . vom 4. September d. I .
in der Art mißlungen, daß das Haus sammt
Zugehörbe nicht zugeschlagen werden konnte ,
so wird eine neuerliche Versteigerung auf

Montag den 21 . Oktober d . I .
anberaumt .

Das Haus ist dreistöckigt , aus dem Markt ,
platz gelegen und enthält mehrere heizbare
Zimmer einen gewölbten Keller und Stallung
und die Hälfte an einer beionbers gebauten
Bierbrauerei .

Die weitern Bedingungen werden am Stei.
gerungstag bekannt gemacht , und die Lieb¬
haber hiezu höstichst eingcladen .

Schiltach den 30 . September 1833 .
Arnold , Bürgermeister.

Die Versteigerungder verfallenen Pfänder
im hiesigen Leihhaus betr.

(2) Die verfallenen Pfänder werde « am
4. 5 . und 6. November d. ) . , von früh 8
bis 12Ubr , und Nachmittags von 2 bis S
Uhr im Leihhauslokaleversteigert , als :

Prätiosen , goldene und silberne Uhren ,
silberne Löffel , Leinwand , Betten , Bettzeug,
verschiedene Kleidungsstücke und Hausfahrnisse.

Bisam 25 . Oktober d . I . können dir Pfä».
der ausgelößt ober renovirt werden ; die Mehr-
erlöse sind vom 11 . November gegen die auS.
gestellten Scheine zu erheben .

Damit die Fremden davon gehörige Kennt,
niß bekommen , werden die Herren Vorgesetzten
ersucht , dieses bei ihren Gemeinden mit dem
bekannt zu machen , -daß die Amtstäge jeden
Montag und Freitag , Mittwoch aber bloS
Nachmittag - gehalten werden .

Frriburg den 1 . Oktober 1833 .

Ankündigung.
' c (2) Eine bedeutende Sammlung von
Gemälden trefflicher Meister und mehrere



ausgezeichnete Kupferstiche werden mit Groos 'fchen Buchhandlung i« KarlS-
hoher Genehmigung ausgespielt . Der aus - ruhe und in der neuen akademischen Buch-
führiiche Prospektus , so wie Loose stnd Handlung von K a r l Gross in Heidel-
i« der Umversitätsbuchhandlung der Gevr. berg zu haben .
Groos tn Freibnrg , in der Chr. Theod. Baden im September 1833.

Frucht - Preise .
Markr »

Tag.
Oktb.

5

27

Sept .
28

Skt .
3

Sept .27

25

Oktb .
3

Namen
der Maektorte .

Freiburg , beste
mittlere
geringere

Emendtngen best«
mtttlere
geringere

Endingea
mittlere
geringere

Kandern , beste
mittlere
geringere

Lörrach , beste
mittlere
geringere

Müllhem , beste
mtttlere
geringere

Schopfh. , beste
mittlere
geringere

Staufen , beste
mittlere
geringere

Waldkirch, beste
mittlere
geringere

WaldShut , beste
mittlere
geringere

Wai
zen

st. !kr.
1 15
1 5

56

Halb- Ker- Rog. Ger- Mi- Mol- Ha-
waiz. nen . gen. sten. schelf . Ler. der.
st- ! kr- st. kr. st. kr. st. kr. fl. kr. st- kr fl. kr.54 44 39 42 3i

48 41 35 39 2944 36 32 36 27
48 42 27

,40
38 25

1 8 !« 36 44
1 2 45

56 44
1 5 42
1 1

57
i45 36
42 33
39 30

52 42 36 40
48 39 34 37
45 36 32 35
51 42 38
50 41 37
48 4o '36v 1 10 42 39

1 6
1 39

Erb¬
sen.

fH . st.

Hie » u eine Beilage .
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